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MarienBad wird während der
Schließungsphase umfassend saniert

Dringend notwendige, umfangreiche und kostenintensive Sanierungsarbeiten hat die MarienBad GmbH 
während der coronabedingten Schließung des Bades angepackt. Neben der Erneuerung der Filteranla-

gen der Wasseraufberei-
tung werden die sicher-
heitstechnischen Anlagen 
gewartet und Instand 
gesetzt. Die Räume des 
Bades erhalten eine auf-
wändige Renovierung. 
Darüber hinaus werden 
Installationsarbeiten für 
das neue Kassensystem 
vorgenommen und die 
Saunaöfen ersetzt.

Direkt vor Ort traf sich 
der Aufsichtsrat der Ma-
rienBad GmbH um Stadt-
bürgermeisterin Sabine 
Willwacher (Mitte) und 
Bürgermeister Andreas 

Heidrich (rechts) und verschaffte sich einen Überblick über den Verlauf der Sanierungsarbeiten im 
MarienBad. Geschäftsführer Timo Koch (2.v.r.) erläuterte detailliert die laufenden Maßnahmen.

Foto: Röder-Moldenhauer

Wegen der nach wie vor strengen Hygieneauflagen aufgrund der Corona-Pandemie und der noch andau-
ernden Baumaßnahmen bleibt das MarienBad bis auf Weiteres geschlossen. Der Wohnmobilpark am 
MarienBad ist dagegen inzwischen wieder in Betrieb.
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abruf-
bar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................02661/95104-14
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon:
02661/939677 (Neunkhausen);
02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6,
56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A,
56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88,
Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirt-
schaft -
Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer
0 26 26 - 92 48 743.

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestütz-
punkt oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflege-
rische Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei 
Rechtsfragen arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von 
Rheinland-Pfalz zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung 
und Information rund um das Thema Pflege. Beratungsstel-
len finden sie in jeder Verbandsgemeinde des Landes 
Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, Telefon ...............  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Neu in unserem Bestand…
Gerhard Trabert: Der Straßen - Doc
Gerhard Trabert, Mediziner, Krisenarzt, Sozialarbeiter und 
Professor, ist bundesweit bekannt als „Arzt der Armen“. Seit 
mehr als 20 Jahren behandelt er kostenlos Wohnungs- und 
Mittellose. Seine besondere Gabe ist die respektvolle Begeg-
nung auf Augenhöhe, mit der er den Menschen ein Stück 
Würde zurückgibt.
Hier erzählt er seine berührendsten Erlebnisse auf der 
Straße und schafft ein Bewusstsein dafür, stehenzubleiben, 
genauer hinzusehen und selbst zu handeln.
Karine Lambert: Der unsichtbare Garten
Vincent schwimmt beruflich und privat auf der Erfolgswelle, 
als ihn das Schicksal mit gnadenloser Härte trifft: In wenigen 
Wochen wird er sein Augenlicht verlieren. Die Tenniskarriere 
vorbei, die Freundin weg, alle Zukunftspläne ausradiert. Ehe 
seine Welt im Dunkel versinkt, will Vincent das Leben aus-
kosten und stürzt sich in die letzten bunten Tage, die ihm 
noch bleiben. Die Abenteuer verfliegen im Schnelldurchlauf- 
und nun? Vincent zieht sich aufs Land zurück. Der alte 
Gemüsegarten seines Großvaters wird zu seinem Kraftort. In 
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der Langsamkeit, Bedächtigkeit und Besinnung auf die Natur 
lernt er, seine Umwelt anders wahrzunehmen und kommt all-
mählich zur Ruhe. Doch eine Person zieht Vincents Gedan-
ken immer wieder auf sich und bringt sein seelisches Gleich-
gewicht durcheinander- auf eine schöne, aufregende Weise: 
Coline. Aber die junge Frau aus dem Nachbarhaus ist selbst 
nicht frei von Sorgen…
...und für unsere jungen Leser
Jana Frey: Störenfrieda - Ein Pony auf dem Sofa
Störenfriedas lieber Goldfisch Waschmaschine scheint 
schrecklich einsam zu sein. Ein Freund muss her! Zusam-
men mit ihrer Freundin Milla macht sie sich auf den Weg ins 
Tierheim. Dort finden die beiden zwar keinen Freund für 
Waschmaschine, dafür aber das traurige Pony Kummer- 
Karl, das dringend ein neues Zuhause braucht. Doch wo 
bringt man am besten ein Pony unter?
Jana Frey: Störenfrieda - Lauter Krachgeschichten
Wenn Frieda sich etwas in den Kopf gesetzt hat, dann kann 
niemand sie davon abhalten: Papa braucht unbedingt ein 
Baumhaus, damit er sich am Wochenende erholen kann. Der 
selbst gefangene Karpfen hat es im Saunabecken am 
schönsten. Und für Omas Hochzeit hat Frieda sogar eine 
besonders große Überraschung geplant. Am Ende müssen 
alle in dieser lebhaften Familie zugeben, dass ihre Stören-
frieda wieder einmal eine wundervolle Idee hatte.

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
John Boyne: Cyril Avery
Seit seiner Geburt steht Cyril Averys Leben unter einem 
ungünstigen Stern. Als uneheliches Kind hat er nämlich kei-
nen Platz in der konservativen irischen Gesellschaft der 
1940er Jahre. Ein exzentrisches Dubliner Ehepaar nimmt ihn 
in die Familie auf, doch auch dort findet er nicht das 
Zuhause, nach dem er sich sehnt. In dem katholischen Jun-
geninternat, auf das sie ihn schicken, lernt er schließlich 
Julian Woodbead kennen und schließt innige Freundschaft 
mit ihm. Bis er mehr für den rebellischen Lebemann zu emp-
finden beginnt und auch dieser Halt für ihn verloren geht. 
Einsam und verzweifelt verlässt Cyril letztendlich das Land - 
ohne zu wissen, dass diese Reise über Amsterdam und New 
York ihn an den Ort führt, nach dem er immer gesucht hat: 
Heimat.
Ella Zeins: Tage des Sturms „Wie Gräser im Wind“
1930 wütet das Sowjetregime mit Enteignungen und Verhaf-
tungen in den ehemals wohlhabenden deutschen Dörfern 
der Krim. Jeder, der noch Land oder Einfluss hat, schwebt in 
Gefahr.
Der Landwirt Wilhelm Scholz weigert sich, seinen letzten 
Grundbesitz an den Staat zu überschreiben. Mitten in der 
Nacht zerren bewaffnete Männer ihn, seine Frau Anna und 
ihre kleinen Kinder aus dem Haus. Die Familie wird in die 
eisige Wildnis des Hohen Nordens gebracht, wo sie gezwun-
gen werden, in den gewaltigen, grenzenlosen Wäldern 
Bäume zu fällen. Inmitten von Hunger, Krankheit und klirren-
der Kälte kämpfen Anna und Wilhelm ums Überleben und 
um einen Platz in der neuen Weltordnung.
Der Dorflehrer Samuel Pfeiffer entgeht einem ähnlichen 
Schicksal nur durch eine rechtzeitige Flucht. Mit seiner Fami-
lie lässt er in einer Nacht- und Nebelaktion alles zurück. 
Doch die Verschnaufpause währt nicht lang. Als deutscher 
Lehrer wird er immer wieder verfolgt und denunziert. Eine 
Odyssee von der Krim bis nach Baku beginnt (Band 1)
(Band 2:Von Hoffnung getragen)
Sarah Morgan: Die Stunde der Inseltöchter
Lauren liebt ihre Bilderbuchfamilie, ihr organisiertes Leben 
und ihr Haus in Notting Hill. Nur manchmal, wenn sie über 
die makellosen Wände streicht, fühlt es sich an wie ein Kar-
tenhaus, das jeden Moment in sich zusammenfallen könnte. 

Dann denkt sie an die ungeheuerliche Lüge, die sie und ihre 
Tochter für immer entzweien würde - und an ihre Familie auf 
der malerischen Insel Martha’s Vineyard, der sie den Rücken 
gekehrt hat. Lauren wahrt den schönen Schein. Doch als 
eine Tragödie sie für einen Sommer zurück auf ihre Hei-
matinsel führt, treten schicksalshafte Wahrheiten ans Tages-
licht - und Lauren muss herausfinden, was Familie und Liebe 
wirklich bedeuten.
Wichtiger Hinweis: Vom 20. Juli 2020 bis 14. August 2020 
macht die Bücherei Ferien. Für alle Lesehungrigen steht der 
Mittwochnachmittag zur Verfügung.
Jeweils Mittwochs von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr ist die 
Bücherei geöffnet. Wir wünschen euch allen einen schönen 
Sommer (wo auch immer) und sehen uns am Dienstag, den 
18. August 2020 wieder.
Bis dahin liebe Grüße
Bitte beachten: In der Ferienzeit findet kein Web-Opac 
statt

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Wir haben einige unserer Kinder- und Jugendbuchserien 
erweitert:
Die drei!!!: Voller Einsatz für die Erde
Kim, Franzi und Marie sind „Die drei!!!“. Mutig und clever 
ermitteln die drei Detektivinnen und sind jedem Fall gewach-
sen.
Eine friedliche Demonstration für den Klimaschutz wird 
durch Sabotageakte vereitelt. Die Freundinnen nehmen die 
Ermittlungen auf ...
Quelle: borromedien
Bitte nicht öffnen: Feurig
Bitte nicht öffnen: Durstig!
Bitte nicht öffnen: Magic
Das magische Baumhaus: Helden im Hurrikan
Das magische Baumhaus junior: Rettung vor dem Wirbel-
sturm
Gregs Tagebuch: Voll daneben
Die Heffleys erben überraschend Geld und beschließen kur-
zerhand, ihr Haus zu renovieren. Aber wie sich herausstellt, 
ist das Leben auf einer Baustelle alles andere als einfach. 
Morsche Böden, giftiger Schimmel und fiese Tierchen gehö-
ren da noch zu den kleinsten Problemen. Als sich der Staub 
endlich legt, stehen die Heffleys vor der Frage: Können sie 
ihr Haus noch retten, oder müssen sie vielleicht sogar die 
Stadt verlassen?
Eins ist klar: Greg und seinem besten Freund Rupert stehen 
harte Zeiten bevor... Quelle: borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Romanvorstellung
Hanni Münzer: Heimat ist ein Sehnsuchtsort
„Einen Lehrsatz ihrer Grundschullehrerin Fräulein Liebig 
würde Kathi für den Rest ihres Lebens verinnerlichen: 
manchmal sei es klug, seine Klugheit zu verbergen, denn 
nur der Dumme zeige, was er kann.
Nichts wird stärker in uns, als die Wünsche, die wir bereits 
als Kinder hegten. Schon als kleines Mädchen verfolgt Kathi 
Sadler große Träume. Sie träumt von der Eroberung des 
Himmels und davon, die ganze Welt zu bereisen - zu einer 
Zeit, als viele Erwachsene kaum über die engen Grenzen 
ihres Heimatdorfes hinausdachten. Von frühester Kindheit an 
stellt Kathi Sadler Fragen. Für sie ist nichts selbstverständ-
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lich, und jeder Tag birgt neue Wunder. Doch ihre außeror-
dentliche Begabung, die es ihrem Geist erlaubt, jede Grenze 
zu sprengen, wird ihr eines Tages zum Verhängnis. Sie bringt 
damit nicht nur sich selbst, sondern auch ihre Familie in 
höchste Gefahr.
Vor dem herausziehenden Sturm des Zweiten Weltkriegs 
entfaltet sich das dramatische Schicksal der schlesischen 
Familie Sadler - eine Geschichte von Liebe und Leid, von 
Glück und Hoffnung.
Schlesien 1928: Als der junge Komponist Laurenz Annema-
rie begegnet, ist es vom ersten Augenblick an Liebe. Von 
ihrem gefährlichen Geheimnis ahnt er nichts.
Eine familiäre Katastrophe zwingt Laurenz, den elterlichen 
Hof zu übernehmen.
Er, der nie Bauer sein wollte, findet sein Glück mit Annema-
rie und zwei außergewöhnlichen Töchtern: der hochbegab-
ten Kathi und der chronisch kranken Franzi. Zwar stehen die 
Zeichen der Politik auf Sturm, doch in der Grenzregion ist 
noch alles friedlich.
Als Kathi einen landesweiten Schülerwettbewerb gewinnt, 
zieht sie die Aufmerksamkeit auf die Familie. Ihre Mutter 
handelt, um ihre Kinder zu schützen - und tritt damit eine 
Lawine tödlicher Ereignisse los, die Kathis und Franzis 
Schicksal über Jahrzehnte bestimmen soll.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
montags bis freitags  .............................. 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie donnerstags  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Bürgerbüro
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Bürgerinformation über die Sitzung 
des Verbandsgemeinderats vom 
29.06.2020 - Fortsetzung

VG-Rat genehmigt Jahresabschlüsse 2019 für den 
Eigenbetrieb Wasserwerk und Abwasserbeseitigung ein-
stimmig
Die Kaufmännische Werkleiterin Sabine Schlosser erläuterte 
dem Plenum anhand einer Tischvorlage ausführlich die Jah-
resabschlüsse 2019, die auch in diesem Jahr von der Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH aus Koblenz 
geprüft wurden.
Für beide Betriebszweige wurde der uneingeschränkte 
Bestätigungsvermerk von der Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft erteilt.
Wasserwerk:
Das Anlagevermögen des Wasserwerkes ist im Vergleich 
zum Vorjahr um 505.000 € gestiegen und beläuft sich nun-
mehr auf rd. 17,6 Mio. €. Die getätigten Investitionen im Ver-
bandsgemeindegebiet entfielen im Jahr 2019 hauptsächlich 
auf den Bereich der Netze und Hausanschlüsse.

Das Umlaufvermögen hat sich in der Summe um 566.000 € 
auf rd. 1,3 Mio. € erhöht.
Das Eigenkapital hat im Vergleich zum Vorjahr um 4.000 € 
abgenommen und beträgt rd. 6.4 Mio. €. Trotz dieses kons-
tanten Niveaus ist die Eigenkapitalquote um zwei Prozent-
punkte auf 34,1 % gesunken.
Maßgeblich dafür ist die Erhöhung der Bilanzsumme um rd. 
1 Mio. €. Gemäß § 11 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverord-
nung (EigAnVO) ist die Eigenkapitalausstattung als „ange-
messen“ zu bezeichnen.
Das Fremdkapital einschließlich der Rückstellungen ist um 
1,075 Mio. € auf rd. 12,5 Mio. € angewachsen. Diese Erhö-
hung ist hauptsächlich auf die Verbindlichkeiten gegenüber 
den Kreditinstituten zurückzuführen, die um 980.000 € 
gestiegen sind.
Die Bilanzsumme des Wasserwerkes beläuft sich auf 
18.853.000 €.
Die Umsatzerlöse sind gegenüber 2018 um 23.000 € zurück-
gegangen. Hauptgrund war hier die geringere Wasserabnah-
memenge der Verbandsgemeinde Westerburg sowie der 
geringere Arbeitspreis, der mit der Nachbarverbandsge-
meinde abgerechnet wurde.
Die Erlöse aus Gebühren und Beiträgen sind leicht gestie-
gen. In der Summe belaufen sich die Erlöse im Jahr 2019 
auf rd. 2,7 Mio. €.
Dem gegenüber stehen die Aufwendungen, die sich um 
362.000 € auf rd. 2,5 Mio. € erhöht haben. Hier sind insbe-
sondere der Material- und Personalaufwand sowie die 
Abschreibungen gestiegen.
Aufgrund steuerlicher Erstattungsansprüche war diese Ent-
wicklung im Nachtragshaushalt 2019 bereits eingeplant. 
Zusammen mit den Zinsaufwendungen von 310.000 € ergibt 
sich für das Jahr 2019 ein Jahresverslust von rd. 130.000 €, 
welcher sich zum Nachtragsplanansatz 2019 von 224.000 € 
um 94.000 € verbessert hat.
Abwasserbeseitigung:
Die Abwasserbeseitigung weist zum Bilanzstichtag ein Brut-
tovermögen von rund 51 Mio. € aus.
Das Anlagevermögen stellt hier den Löwenanteil mit 98,8 % 
dar.
Dieses ist zum Vorjahr um 2,9 Mio. € angewachsen. Der 
Zuwachs ergibt sich aus der Investitionstätigkeit (5,5 Mio. €) 
abzüglich der planmäßigen Abschreibungen (2,4 Mio. €) 
sowie der Abgänge (235.000 €).
Die Investitionen im Verbandsgemeindegebiet betrafen auch 
bei der Abwasserbeseitigung hauptsächlich den Bereich der 
Netze und Hausanschlüsse sowie die Kläranlagen. Von den 
geplanten Investitionen in Höhe von 6,1 Mio. € sind bis zum 
Bilanzstichtag 5,5 Mio. € ausgeführt worden.
Das Umlaufvermögen mit rd. 603.000 € ist um 44.000 € im 
Vergleich zum Vorjahr leicht zurückgegangen.
Das Eigenkapital mit einem Anteil von 48,1 % am Gesamt-
vermögen hat einen bedeutenden Anteil an der Finanzierung 
des auf der Aktivseite der Bilanz stehenden Anlagevermö-
gens.
Trotz des Verlustes von 455.000 € hat sich aufgrund der 
Gewinnzuführung des Vorjahres in Höhe von 500.000 € 
sowie einer Landeszuwendung von rund einer Mio. € das 
Eigenkapital um 1,15 Mio. € erhöht. Dieses beläuft sich nun-
mehr auf rund 24,6 Mio. € und ist gemäß § 11 EigAnVO als 
„gut“ zu bezeichnen.
Das Fremdkapital, einschließlich der Rückstellungen, ist um 
rd. 1,7 Mio. € auf rd. 26,5 Mio. € gestiegen.
Neben der Aufnahme von zinslosen Förderdarlehen von 1,4 
Mio. € sowie der Aufnahme von Kreditmarktdarlehen von 
3,51 Mio. €, die sich in der Summe nach Abzug der Tilgung 
um rd. 2,4 Mio. € erhöht haben, sind die Verbindlichkeiten 
aus Lieferung und Leistungen zum Vorjahr stichtagsbedingt 
um 672.000 € gestiegen.
Der Gewinn von 500.000 € im Jahr 2018 hat sich im 
Berichtsjahr zu einem Verlust von rd. 455.000 € entwickelt. 
Neben den Umsatzerlösen einschließlich der aktivierten 
Eigenleistungen von rd. 5,3 Mio. €, welche zum Vorjahr um 
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■■ Schulbuchausleihe Schuljahr 2020-2021
Abholung der auszuleihenden Schulbücher
Alle Eltern der Erst- bis Zehntklässler der Grundschulen 
im Bereich der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und 
der Realschule Plus, die sich zur Schulbuchausleihe 
angemeldet haben oder denen Lernmittelfreiheit bewilligt 
wurde, können die Lernmittel zu den von der Schule 
angekündigten Terminen abholen.
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie sollen mög-
lichst wenige Personen bei der Abholung vor Ort sein. 
Darum haben wir eine tageweise Aufteilung der Klassen-
stufen vorgenommen. Bitte beachten Sie die Einteilung 
der Abgabetage, da nur die Lernmittelpakete für den ent-
sprechenden Tag ausgegeben werden.
Montag, 10. August 2020 14:00 - 18:00 Uhr Klassen-
stufen 5+6
Dienstag, 11 August 2020 14:00 - 18:00 Uhr Klassen-
stufen 7+8
Mittwoch, 12. August 2020 14:00 - 18:00 Uhr Klassen-
stufen 9+10
Donnerstag, 13. August 2020 14:00 - 18:00 Uhr Klas-
senstufen 1 bis 4
Wichtig:
• Kommen Sie bitte alleine zur Abholung
• Bitte tragen Sie den erforderlichen Mund-Nasen-Schutz
• Achten Sie auf den Mindestabstand
Aus organisatorischen Gründen erfolgt die Ausgabe der 
Lernmittel für alle Grund- und Realschüler in der Real-
schule Plus in Bad Marienberg. Die Bücherpakete für alle 
Schülerinnen und Schüler erhalten Sie im Außenbereich 
von Gebäude 12 (Überdachung zwischen dem 
Gebäude 12 und dem Forum).
Wir bitten alle abholenden Eltern/Schüler, sich auszuwei-
sen. Sofern Lernmittel für andere Kinder mit abgeholt 
werden sollen, ist eine schriftliche Vollmacht erforder-
lich.
Die Leihgebühr (entfällt bei Lernmittelfreiheit) wird voraus-
sichtlich zum 01.11.2020 vom angegebenen Konto abge-
bucht, sie muss also nicht beim Abholen bezahlt wer-
den.
Sollten Sie die Bücherpakete an den genannten Tagen 
nicht abholen, können wir nicht garantieren, dass Ihr 
Kind seine Bücher zum Unterrichtsbeginn nutzen 
kann.
Die Ausgabe über das Schulsekretariat kann aus 
organisatorischen Gründen frühestens in der zweiten 
Schulwoche erfolgen.
Zudem müssen die Bücher vor Nutzung mit Schutz-
umschlägen versehen werden.
Der ortsansässige Buchhandel bietet auch in diesem 
Jahr den Service, dass bereits vor Ort die passenden 
Schutzumschläge erworben werden können.
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg  

■■ Infotelefon des Kreisgesundheitsamtes 
passt Erreichbarkeiten an - 
Corona-Praxis Hachenburg

rd. 143.000 € gesunken sind, sind die Aufwendungen dem 
gegenüber in der Summe um rd. 642.000 € gestiegen und 
betragen nunmehr fast 5 Mio. €.
Insbesondere sind hier der Material- (+ 455.000 €) und Per-
sonalaufwand (+56.000 €) sowie die Abschreibungen (+ 
122.000 €) zu nennen.
Zusammen mit den Zinsaufwendungen von 540.000 € die 
zum Vorjahr um 22.000 € gesunken sind und dem neutralen 
Ergebnis von 233.000 € ergibt sich der Jahresverlust von 
455.000 €, welcher annähernd dem geplanten Verlust für 
das Jahr 2019 entspricht.
Für beide Betriebszweige ist das Wirtschaftsjahr 2019 im 
Rahmen der Planansätze ordnungsgemäß verlaufen.
In der anschließenden Aussprache zu den Berichten nah-
men die Ratsfraktionen wie folgt Stellung:
Jahresabschlüsse aus Sicht der Fraktionen:
Artur Schneider (SPD) ging auf einzelne Punkte der 
Abschlüsse ein.
Er rechtfertigte die Kreditaufnahmen in beiden Betriebs-
zweigen:
Es sei nicht im Sinne der vielzitierten Generationengerech-
tigkeit, der nächsten Generation durch unterlassene Sanie-
rungsarbeiten einen Schrotthaufen zu hinterlassen.
Vielmehr hielt er es angesichts der Zinssituation für vertret-
bar, Altlasten auch auf Kosten von Krediten zu beseitigen. 
Seine Fraktion werde den vorgelegten Jahresabschlüssen 
zustimmen.
Für die CDU-Fraktion stellte Gerd Schimmelfennig fest, dass 
das Geld in Wasserwerk und Abwasserbeseitigung sinnvoll 
investiert worden sei.
Aus diesem Grund hielt auch er die Kreditaufnahmen für ver-
tretbar. Auch die Neueinstellungen bezeichnete er als unbe-
dingt erforderlich.
Besonders positiv bewerte er, dass die Gebühren in beiden 
Betriebszweigen konstant geblieben seien. Abschließend 
signalisierte Schimmelfennig die Zustimmung seiner Fraktion 
zu den Jahresabschlüssen.
Sarah Westfeld (Bündnis 90/Die Grünen) dankte der Werk-
leitung und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die 
Hilfsangebote bei der Erläuterung der komplizierten Materie. 
„Wir sollten nachhaltig mit den Ressourcen umgehen“, 
appellierte sie an ihre Kolleginnen und Kollegen im Rat und 
mahnte, auch an die Zukunft zu denken.
„Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen stimmt den Jahresab-
schlüssen wie vorgelegt zu“, schloss Sarah Westfeld ihre 
Ausführungen.
Nachdem bereits der Werkausschuss in seiner Sitzung am 
18.06.2020 einstimmig empfohlen hatte, die Jahresab-
schlüsse 2019 in der vorliegenden Fassung festzustellen 
und zu genehmigen, schloss sich der Verbandsgemeinderat 
einstimmig der Empfehlung an.
Die Verluste werden der allgemeinen Rücklage des jeweili-
gen Betriebszweiges entnommen.
VG-Verwaltung  
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Verbandsgemeinde bietet 
Ferienschulprogramm  an! 

 
Liebe Eltern, 
 
gemeinsam mit dem Land Rheinland-Pfalz und dem Westerwaldkreis möchte die 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg den Schülerinnen und Schülern der 
Klassenstufen 1 - 8 eine besondere Fördermaßnahme anbieten. Wir bieten den 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, in den Sommerferien in einer kleinen 
Lerngruppe von rund zehn Teilnehmern eine systematische Förderung der 
Grundkompetenzen in Deutsch und Mathematik in Form eines intensiven 
Nachhilfeunterrichts zu erhalten.  
 
Hierzu stellt das Land Rheinland-Pfalz ehrenamtliche Kräfte  zur Verfügung, die 
Ihrem Kind bzw. Ihren Kindern in den Fächern Deutsch und Mathematik eine 
Vertiefung des Lernstoffs ermöglichen. 
 
Bitte senden Sie die verbindliche Anmeldung bis zum 24.07.2020 unter dem 
Betreff „Sommerschule“ an alicia.weller@bad-marienberg.de. Das 
Anmeldeformular kann auf der VG-Homepage unter www.bad-marienberg.de 
heruntergeladen werden. 
 
Die jeweils einwöchigen Kurse werden in der Jugendherberge in Bad Marienberg 
und im Europahaus in Bad Marienberg stattfinden. Den Standort werden wir Ihnen 
nach der Gruppeneinteilung in der Anmeldebestätigung mitteilen.  
 
Der Besuch der Sommerschule ist nach erfolgter Anmeldung verbindlich! Aufgrund 
der begrenzten Kapazitäten werden die Anmeldungen in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt. Später eingehende Anmeldungen können grundsätzlich nicht 
mehr bearbeitet werden. 
 
Wir weisen darauf hin, dass kein Anspruch auf Schülerbeförderung besteht. Der 
Transport der Kinder wird von Ihnen eigenverantwortlich organisiert. 
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■■ Ob groß, klein, brav oder gefährlich: 
Anleinpflicht gilt für alle Hunde!

Fast täglich erreichen 
uns Beschwerden und 
Anzeigen besorgter Bür-
gerinnen und Bürger 
wegen freilaufender 
Hunde. Wir möchten an 
dieser Stelle nochmals 
darauf hinweisen, dass 

die Anleinpflicht für alle Hunde, unabhängig von Rasse 
oder Größe des Tieres, gilt. Die Rechtsgrundlage bildet § 2 
der Gefahrenabwehrverordnung zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf öffentlichen Straßen 
und in öffentlichen Anlagen der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg: Auf öffentlichen Straßen innerhalb bebauter 
Ortslagen dürfen Hunde nur angeleint geführt werden. 
Außerhalb bebauter Ortslagen sind sie umgehend und 
ohne Aufforderung anzuleinen, wenn sich andere Perso-
nen nähern. Viele Hundehalter verhalten sich vorbildlich, 
beachten die Regeln und gehen mit gutem Beispiel voran. 
Dafür danken wir ihnen an dieser Stelle ganz herzlich. Leider 
gibt es aber auch viele Uneinsichtige. Die Worte „Keine 
Angst, mein Hund tut nichts!!“ sind immer wieder zu hören. 
Dabei wird aber vergessen, dass es Menschen gibt, die 
schon der Anblick eines Hundes in Angst und Schrecken 
versetzt. Mit der Anleinpflicht sollen insbesondere Kinder, 
ältere Menschen und Personen, die aufgrund früherer Erfah-
rungen oder aus sonstigen Gründen, Hunden gegenüber 
besonders ängstlich sind, geschützt werden. Daher fordern 
wir alle Hundehalter auf: Leinen Sie Ihr Tier an!! Sie unter-
stützen damit unsere Bemühungen um mehr Sicherheit in 
unseren Gemeinden und erleichtern sich, Ihrem Hund und 
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern das Zusammenleben.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Verbandsgemeindeverwaltung  
-örtliche Ordnungsbehörde-  

■■ Straßenreinigung / Rückschnitt
- Unkraut muss entfernt werden, Bäume und Sträucher 
sind zurückzuschneiden -
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
alle Jahre wieder ... Das Unkraut wächst und sprießt, 
Bäume und Sträucher wachsen schnell und die Äste 
ragen in den öffentlichen Verkehrsraum.
Wir möchten an dieser Stelle daher erneut auf die Bestim-
mungen der örtlichen Reinigungssatzungen hinweisen. Die 
Reinigungspflicht umfasst die Reinigung der Fahrbahnen, 
Gehwege und des Straßenbegleitgrüns. Neben der Beseiti-
gung von Kehricht muss selbstverständlich auch das Unkraut 
entfernt werden.

Die von Bäumen und Sträu-
chern herunterhängenden Äste 
stellen schnell eine Gefahr für 
Fußgänger und Autofahrer dar. 
Wir bitten Sie daher, Ihre 
Bäume und Sträucher in Geh-
wegnähe zu kontrollieren und 
bei Bedarf zurückzuschneiden.
Bei kritischer Betrachtung wird 
dem einen oder anderen 
sicherlich auffallen, dass an 
seinem Grundstück noch 
Nachholbedarf besteht.
Bitte veranlassen Sie im Inter-
esse der Verkehrssicherheit 
und eines gepflegten Ortsbil-
des unverzüglich die notwendi-
gen Maßnahmen.

Den Unmut vieler Bürgerinnen und Bürger rufen oftmals 
auch die Zustände der unbebauten Grundstücke hervor. Um 
eine Beeinträchtigung des Ortsbildes aber auch der Nach-
barn zu vermeiden, werden die Eigentümer gebeten, ihre 
Grundstücke bei Bedarf zu mähen und eventuell vorhandene 
Abfälle -bestimmungsgemäß- zu entsorgen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Verbandsgemeindeverwaltung  
-örtliche Ordnungsbehörde-  

■■ Veranstaltungskalender Bad 
Marienberg vom 24.07. - 30.07.2020

Dienstag, 28.07.
08:00 -
12:00 Uhr

Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, Langenba-
cher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem Markt-
platz statt. Zum umfangreichen Angebot 
gehören frisches Obst, Gemüse, Textilien, 
Blumen und Backwaren.

Mittwoch, 29.07.
10:30 Uhr Familienstadtführung

Bad Marienberg, Treffpunkt: Tourist-Info, 
Wilhelmstr. 10
Diese spezielle Stadtführung zeigt auf 
lockere Art Interessantes über die Stadt. 
Ob Barfußweg, Marienquelle oder die 
Sage der Wolfsteine - es gibt viel zu ent-
decken!
Teilnahmegebühr: 3,00 € pro Person, 
Gästekarteninhaber und Kinder bis 14 
Jahre frei.
Anmeldung bei der Tourist-Info, Tel. 
02661-7031
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Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Wir gratulieren
Am 25. Juli 2020 vollendet

Frau Anni Huth
ihr 85. Lebensjahr

Am 28. Juli 2020 vollendet
Herr Herbert Müller
sein 93. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

■■ Podologische Fußpflege und Massagepraxis 
Krütschkow ist umgezogen

Im März hat die Podologische Fußpflege und Massagepraxis 
Krütschkow ihre neuen Praxisräume in der Bismarckstraße 
in Bad Marienberg bezogen. Die Inhaber Inessa und Nikolai 
Krütschkow haben die neuen Räume selbst sehr anspre-
chend gestaltet.

Einen informativen Praxisrundgang erlebten Stadtbürger-
meisterin Sabine Willwacher (2.v.l.) und Bürgermeister And-
reas Heidrich (2.v.r.) bei ihrem Besuch in der Podologischen 
Fußpflege und Massagepraxis Krütschkow. Beide wünschten 
Inessa und Nikolai Krütschkow viel Glück und Erfolg in ihren 
neuen Räumen. Foto: Röder-Moldenhauer

Inessa Krütschkow hat vor kurzer Zeit eine dreijährige Aus-
bildung zur Staatlich anerkannten Podologin erfolgreich 
abgeschlossen. Das bedeutet, dass sie die gesetzlich 
geschützte Bezeichnung „Medizinische Fußpflegerin“ führen 
darf. Damit verfügt sie über eine Krankenkassenzulassung. 
Insbesondere für die diabetische Fußpflege hat sie eine 
umfassende Ausbildung genossen. Diese ist für die Betroffe-
nen dringend erforderlich und wird in der Regel von den Dia-
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Wanderungen im August 2020
Sonntag, den 02.08.2020, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Info, Bad Marienberg, Wilhelmstraße 
10
Wanderung zum Biber in Wölferlingen Länge/Schwierig-
keit:
ca.-5 km leicht; Wanderführer: Roland Hille
Sonntag, 16.08.2020 - 14.00 Uhr
Treff- und Startpunkt:
Tourist-Info, Bad Marienberg, Wilhelmstraße 10
Rundwanderung durch die Bacher Lay, das Pfaffenmal, 
Stockhausen
Länge/Schwierigkeit: ca. 7 km mittel, Wanderführer: Detlev 
Sprenger
Sonntag, 23.08.2020 - 9.00 Uhr
Treffpunkt:
Tourist-Info, Bad Marienberg, Wilhelmstraße 10
XL Wanderung auf dem Wassererlebnispfad
Länge: ca.12,5 km, Schwierigkeitsgrad mittel, Wanderführer 
Armin Wagner - Rucksackverpflegung
Für alle Wanderungen gilt:
- keine Fahrgemeinschaften
- keine Schlusseinkehr
- alle Teilnehmer wandern auf eigene Verantwortung und 
beachten Abstands- und Hygieneregeln.
Telefonische Anmeldung bei Margot Wagner,
Tel.: 02661-939022, Mobil: 0176 812 065 41
Wanderungen des Hauptvereins mit Rainer Lemmer;
Anmeldung unter 0178/46 28 694
Samstag, den 29.08.2020- 10.00 Uhr
Treff- und Startpunkt:
Parkplatz am Friedhof, 65599 Dornburg-Wilsenroth
Wanderung zur Klippe der verzweifelten Hildegard
Länge ca. 13 km - mittelschwer - Rucksackverpflegung
Sonntag, den 30.08.2020 - 10.00 Uhr
Treffpunkt Parkplatz Trödelsteine Buchheller -Tal,
57299 Burbach, Eicher Weg
Wandertour zum stillen Örtchen
Länge ca. 12 km - mittelschwer - Rucksackverpflegung
Programm zum Sterntreffen am 13.9.
in Wetzlar-Blasbach
Wanderung 1
„Dünsbergblick“ von Hohensolms nach Blasbach ca. 10 km
Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am Wanderheim Wällerhorst.
Wanderung 2
„Von Wanderheim zu Wanderheim“ ca. 11 km
Wanderung von Asslar nach Blasbach.
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr am Bahnhof in Asslar.
Wanderung 3
Rundweg über das Wanderheim „Waldfrieden“
des ZV Blasbach zum Wällerhorst.
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr am Wällerhorst ca.7 km
Wanderung 4
Altstadtführung Wetzlar (2 Std.)
Treffpunkt ist auf dem Bahnhofsvorplatz, Start um 10:30 Uhr.

Nachmittagsprogramm
Ab ca. 12:00 gibt es deftige 
Speisen und nachmittags noch 
selbstgebackenen Kuchen und 
Kaffee. Ein kleines Unterhal-
tungsprogramm ist ebenso vor-
gesehen. Ab ca. 15:30 Uhr Wim-
pelübergabe.
Anmeldung bis 20.8. bei
Margot Wagner
Details zum Programm: auf 
unserer Homepage!

betologen verordnet. Im Gegensatz zur „normalen“ Nagel-
pflege umfasst die medizinische Fußpflege ein viel weiteres 
Feld mit Kontrolle auf Verletzungen oder mögliche Wundin-
fektionen an den Füßen.
Nikolai Krütschkow hat in der Praxis eigene Räume, in 
denen er Massagen verschiedenster Art anbietet. Von der 
klassischen bis hin zu Rücken-, Kopfschmerz- und Nacken-
massage ist alles dabei. Das Massageangebot wird inzwi-
schen verstärkt von Unternehmen für ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Rahmen der betrieblichen Gesundheits-
vorsorge angeboten, teilt er mit.
Kontakt:
Podologische Fußpflege und Massagepraxis, Bismarckstr. 
22, 56470 Bad Marienberg
Tel. 02661/93 69 210. Öffnungszeiten mittwochs bis freitags 
9.00 - 17.00 Uhr, Termine nur nach vorheriger Vereinbarung.

VG-Verwaltung

■■ Programmhinweis: Bad Marienberg 
im SWR-Fernsehen

Bad Marienberg ist gleich zweimal im Fernsehen zu 
sehen. Der Südwestrundfunk hat im Juni für zwei Formate 
in Bad Marienberg gedreht und in dieser Woche werden 
die Sendungen ausgestrahlt.
Am Freitag, den 24. Juli 20, um 20:15 Uhr läuft „Expe-
dition in die Heimat“ mit dem Thema „Wanderurlaub in 
Rheinland-Pfalz“. Moderatorin Annalena Dörr wandert von 
der Bacher Lay bis zum Stöffel-Park.
Am Samstag, den 25. Juli 20, um 18:45 Uhr tritt Bad 
Marienberg in einer Folge von „Stadt - Land -Quiz“ an. 
Spielpartner ist Bad Wildbad im Schwarzwald. Moderator 
Jens Hübschen ist mit Fragen zum Thema „Draußen im 
Grünen“ in den beiden Orten unterwegs. Wer sehen will, 
wie sich Bad Marienberg geschlagen hat, muss unbedingt 
einschalten!

 
 

Stadtführung für Familien 
am Mittwoch, 29. Juli um 10:30 Uhr 
 

Unsere Stadtführerin zeigt und erklärt auf lockere Art und 
Weise Interessantes über die Stadt. Ob Barfußweg, 
Marienquelle oder die Sage der Wolfsteine – es gibt viel 
zu entdecken! 
 
 

Familienführung im Wildpark  
am Mittwoch, 5. August um 10:30 Uhr 
 

Ranger Ralf erzählt spannende und lustige Geschichten 
rund um die tierischen Bewohner des Wildparks. Auf dem 
1 bis 1,5 stündigen Rundgang erfahren die Besucher 
allerhand Wissenswertes über das Füttern der Tiere oder 
die Besonderheiten einzelner Tierarten.  
 
 

Beide Führungen dauern etwa 90 Minuten und kosten für 
Erwachsene 3 €, Gästekarteninhaber und Kinder nehmen 
kostenlos teil. 
 

Information und Anmeldung: 
Touristinformation, Wilhelmstraße 10 
Tel.: 02661 7031 oder Mail: touristinfo@badmarienberg.de 
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■■ Stellenausschreibung

Die Ortsgemeinde Dreisbach stellt

eine Reinigungskraft (m/w/d)

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 2 
Stunden ein.

Die Aufgaben beinhalten unter anderem:
• Vertretung der vorhandenen Reinigungskraft
• Reinigung des Jugendhauses

Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Die 
Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD).

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie sind flexi-
bel in der Zeiteinteilung, richten Sie Ihre Bewerbung bitte 
an die

Ortsgemeinde Dreisbach
Schulstr. 3

56472 Dreisbach
oder per E-Mail an:

og-dreisbach@web.de

■■ Ausleihen des Lastenrades
Wie bereits in der letzten Woche angekündigt, haben wir das 
Lastenrad zur Probe. Erste Probefahrten wurden auch schon 
unternommen.

Wer das Lastenrad gerne zum Testen ausleihen möchte, 
meldet sich bitte bei Markus Spies unter der Tel.Nr.: 02661 - 
4771 ab 20 Uhr) oder per E-Mail: drasber@web.de.

■■ Katzenhilfe-Westerwald e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung / 
Jahreshauptversammlung des Tierschutzvereins
Katzenhilfe- Westerwald e.V.
Am Samstag, 08.08.2020, findet um 20 Uhr im Tierheim der 
Katzenhilfe Westerwald, An der Schmiede 16, 56470 Lan-
genbach/Bad Marienberg, die ordentliche Mitgliederver-
sammlung / Jahreshauptversammlung des Vereins “Katzen-
hilfe-Westerwald e.V.” für das Geschäftsjahr 2019 statt.
Hierzu sind alle Mitglieder und deren Familien, Mitarbeiter 
und freiwillige Helfer des Vereins, alle unsere Außenstellen-
betreuer und Sponsoren, Paten und Tierschützer ganz herz-
lich eingeladen.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung, 2. Jahres- / Tätigkeitsbericht des Vorstandes, 
3. Jahresbericht des Kassenwartes, 4. Kassenprüfbericht 
der Kassenprüfer, 5. Entlastung des Vorstandes, 6. Verschie-
denes
Weitere Anträge durch Mitglieder müssen bis spätestens 10 
Tage vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Diese Einladung wird satzungsgemäß spätestens 14 Tage 
vor der Versammlung in der Heimat- und Bürgerzeitung 
Wäller Blättchen veröffentlicht.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH,
Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ..............................................................  0170 3400678
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■■ Wir gratulieren
Am 25. Juli 2020 vollendet

Frau Rita Heidrich
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Dreisbach und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen 
alles Gute.
Andrea Theis   Karsten Lucke
Ortsbürgermeisterin   Erster Beigeordneter
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ten verbunden sind, möchte ich nochmals auf nachfolgende 
Fördermöglichkeiten für solche Maßnahmen hinweisen.
Die Gemeinde Großseifen, wie im Übrigen alle weiteren 
Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 
haben sogenannte „Sanierungssatzungen“ für ihre Gemein-
den in Kraft gesetzt. Ziel und Zweck der Satzung ist unter 
anderem die Mobilisierung der Gebäudeeigentümer zur 
Modernisierung und Instandsetzung privater Bausubstanz, 
um Leerstand zu beseitigen bzw. zu verhindern. Ferner einen 
Beitrag zur Verbesserung des Wohnumfeldes mit gestalteri-
scher Aufwertung des öffentlichen Raumes zu leisten. Die 
Gebäude des Dorfes, die von der Satzung erfasst werden, 
sind in einem Übersichtplan dokumentiert. Ob Ihr Gebäude 
zum berechtigen Sanierungsgebiet zählt, können Sie der 
Homepage der Verbandsgemeinde Bad Marienberg - www.
bad-marienberg.de - unter der Rubrik Ortsgemeinden und 
Stadt - Gemeinde Großseifen -, Sachthema Satzungen, 
unter „Satzung Ortskern Großseifen“, entnehmen.
Neben den zitierten städtebaulichen Aspekten, die die Sanie-
rungssatzung verfolgt, kommt noch eine steuerrechtlich lukra-
tive Komponente hinzu. Führt nämlich ein Eigentümer die 
genannten Baumaßnahmen an seinem im Sanierungsgebiet 
befindlichen Wohngebäude durch, stehen ihm bedeutsame 
steuerliche Absetzungsmöglichkeiten offen. Diese sehen 
gemäß § 7h des Einkommensteuergesetzes (EStG) vor, dass 
Aufwendungen für Modernisierungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen im Sinne von § 177 des Baugesetzbuches (z.B. 
Neues Dach, neue Fenster, neue Heizung, neue Fassade 
und vieles mehr) über einen Zeitraum von 12 Jahren zu 100 
%, davon in den ersten 8 Jahren je 9 % und die restlichen 4 
Jahre je 7 %, bei der jährlichen Steuerveranlagung abgesetzt 
werden können. In den Genuss dieser Steuererleichterungen 
kommen allerdings nur Steuerpflichtige, die auch tatsächlich 
zu Steuern (Lohn- und Einkommensteuer) herangezogen 
werden. Beispielsweise werden Rentner, sofern sie neben 
der Rente keine weiteren steuerpflichtigen Einkünfte bezie-
hen, allerdings von der genannten Vergünstigung dann kei-
nen steuerlichen Vorteil ziehen können, wenn sie keine Ein-
kommensteuer zu zahlen haben.
Mit Blick auf vorstehenden Sachverhalt kann ich Eigentümer, 
die Modernisierungs- bzw. Instandsetzungsmaßnahmen an 
ihren Gebäuden in Erwägung ziehen, nur ermutigen, von 
den aufgezeigten Möglichkeiten Gebrauch zu machen. Damit 
würden Sie nicht nur einen eigenen Vorteil generieren, son-
dern trügen auch mit dazu bei, die auf eine gute Zukunfts-
entwicklung der Gemeinde Großseifen gerichteten Ziele der 
Sanierungssatzung zu unterstützen. Seit Inkrafttreten der 
Satzung im Jahre 2016 haben bereits 19 Hauseigentümer 
Sanierungsvereinbarungen über ihre geplanten Gebäude-
maßnahmen mit der Gemeinde Großseifen abgeschlossen. 
Diese können nun mit nicht unerheblichen Steuererleichte-
rungen in den nächsten Jahren rechnen.
Sicher werden zum genannten Komplex noch Fragen offen 
sein; für weitere Auskünfte, insbesondere was den Verfah-
rensweg anbelangt, stehe ich selbstverständlich gerne mit 
Rat und Tat zur Verfügung.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Aus eigener Erfahrung kann ich sagen, dass das Fahren mit 
dem Rad einfacher ist, als angenommen und es macht Spaß 
damit zu fahren.
Ich wünsche allen schöne Sommerferien und gute Erholung

Andrea Theis
Eure Ortsbürgermeisterin

■■ Schließung des Spielplatzes am Helleweg!
Damit keine Unfälle passieren, wird der Spielplatz im Helle-
weg geschlossen, sobald die ersten Bau- und Renovierungs-
arbeiten daran erfolgen.
Vermutlich wird der Bauhof am Freitag oder Samstag, den 
24. / 25.07.2020 damit beginnen und zu dem Zeitpunkt wird 
auch ein Bauzaun um den Spielplatz gestellt. Somit ist die-
ser dann vorerst geschlossen.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

■■ Berufung in den Gemeinderat
Herr Stephan Held, Vor dem Seifen 1, hat sein Mandat als 
Mitglied des Gemeinderates Fehl-Ritzhausen im Zusammen-
hang mit einem bevorstehenden Wohnsitzwechsel zum 
01.07.2020 niedergelegt.
Nachdem Herr Jörg Schmidt, Oststraße 19, die Wahl nicht 
angenommen hat, wurde gemäß § 45 Abs. 4 Kommunal-
wahlgesetz (KWG) in Verbindung mit § 64 Kommunalwahl-
ordnung (KWO)
Herr Pascal Heinemann, Oranienstraße 25,
als nächster noch nicht berufener Bewerber mit der höchsten 
Stimmenzahl in den Gemeinderat Fehl-Ritzhausen berufen.
Die Voraussetzungen der Wählbarkeit nach § 4 KWG sind 
gegeben.
Die Einberufung wird hiermit gemäß § 66 Abs. 3 KWO 
bekannt gemacht.
Fehl-Ritzhausen, 15.07.2020   Volker Uhr

Wahlleiter für die Wahl des Gemeinderates

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Steuerliche Entlastung bei Sanierung/
Modernisierung von Wohngebäuden

Ich kann mir gut vorstellen, dass trotz „Corona“ mancher 
Bürger darüber nachdenkt, wie er sein Hauseigentum „im 
Schuss“ halten oder nötigenfalls auf „Vordermann“ bringen 
kann. Da diese Maßnahmen nicht selten mit immensen Kos-
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tung, in dem von sogenannten „Fachleuten“ den vor Ort täti-
gen kirchlichen und kommunalen Trägern in dieser Situation 
Dilettantismus und Überforderung vorgeworfen wurde, da sie 
ja beispielsweise als Ortsbürgermeister keine Ausbildung für 
die Führung eines Kindergartens hätten und somit in einer 
solchen Krise sicherlich überfordert wären. Interessant ist 
dann schon, dass solche angeblich so wichtigen Personen 
während der Krise nirgends zu sehen waren und jetzt, wo 
alle es mit viele Liebe und Hingabe und mit hochgewickelten 
Ärmeln gemeistert haben, mit dem Zeigefinger emporstei-
gen. Dieser Aussage ist Einhalt zu bieten. Daher ist sicher-
lich auch ein Dank an alle meine Kolleg*innen der anderen 
Ortsgemeinden angebracht, die zusammen mit allen vor Ort 
beteiligten Personen in dieser Krise einen tollen Job gemacht 
haben. Dabei war es vor allem wichtig, die Interessen und 
Bedürfnisse der Kinder und vor allem der Eltern im Blick zu 
haben und mit den entsprechenden Verordnungen in Ein-
klang zu bringen. Aber mein Dank gilt auch den 
Kollegen*innen der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, die 
uns immer mit den neuesten Informationen versorgt und bei 
Fragen geholfen und uns unterstützt haben.
Hoffen wir, dass es nicht nochmals eine solche Einschrän-
kung im Betrieb unseres Kindergartens gibt.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Verkehrsberuhigung im Bereich 
des Mehrgenerationenplatzes 
und des neuen Baugebiets

Die Sicherheit der schwächsten Verkehrsteilnehmer ist der 
Ortsgemeinde Hof besonders wichtig. Daher hatte der 
Gemeinderat der Ortsgemeinde Hof beschlossen, einen 
Antrag auf Einrichtung einer Tempo-30-Zone im Bereich 
Rosenweg, Tulpenstraße und Ahornweg gestellt.

Damit ist auch der Mehrgenerationenplatz mit eingebunden, 
der ja bekanntlich unter anderem von vielen Kindern intensiv 
genutzt wird.
Diesem Wunsch hat die Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
entsprochen und eine Tempo-30-Zone in diesem Bereich 
angeordnet.

Nunmehr hat der Bau-
hof die entsprechende 
Beschilderung ange-
bracht, so dass dies 
nun für jeden Verkehrs-
teilnehmer ersichtlich 
ist. Daher bitte ich um 
Beachtung dieser 
Geschwindigkeitsbe-
schränkung und fordere 
alle motorisierten Ver-
kehrsteilnehmer auf, 
dies auch zum Schutz 
unserer Kinder einzu-
halten. Ebenso wäre 
ich dankbar, wenn auch 
auf den Zuwegungen 

zu den Spielplätzen und generell im Ort „mit angezogener 
Handbremse“ gefahren wird. Eine Ankunft zu einem verspä-

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon montags bis freitags
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ......................................  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  .................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ......  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ........  02661-950745
E-Mail  .................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ................  www.hof-im-westerwald.de

■■ Kindergarten Piccolino öffnet nach den 
Sommerferien wieder den normalen Betrieb

Aufgrund der 10. Corona-Bekämpfungsverordnung des Lan-
des Rheinland-Pfalz besteht nunmehr wieder die Möglich-
keit, ab 01.08.2020 in den Kindertagesstätten in den norma-
len Regelbetrieb überzugehen.
In Abstimmung mit der Kindergartenleitung macht die Orts-
gemeinde Hof hiervon auch Gebrauch und wechselt nach 
Beendigung der Sommerferien von den sogenannten Set-
tings in den normalen Kindergartenbetrieb. Somit findet ab 
Montag, dem 17. August 2020, wieder der reguläre Kinder-
gartenbetrieb statt. Auch evtl. anstehende Eingewöhnungen 
neuer Kindergartenkinder kann dann wieder durchgeführt 
werden.
Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals ganz herzlich bei 
dem Kindergartenteam bedanken, das in dieser schwierigen 
Phase mit viel Phantasie und Ideenreichtum versucht hat, 
soweit wie möglich alle Kindergartenkinder zu erreichen und 
auch bei der Einteilung der Betreuungszeiten sehr flexibel 
war. Daneben auch bei den Eltern, die alle Entscheidungen 
des Kindergartens mitgetragen und aktiv bei der Einteilung 
notwendiger Betreuungen mitgewirkt haben. Mir ist bewusst, 
dass dies sicherlich nicht immer leicht war und hier und da 
auch einige Klimmzüge erforderlich gemacht hat. Vergessen 
möchte aber nicht die Kinder, die bestimmt am meisten unter 
dieser Situation gelitten haben. Teilweise konnten sie nicht in 
den Kindergarten oder konnten durch die Einteilung in die 
sogenannten Betreuungssettings nicht wie gewohnt mit ihren 
Freunden*innen spielen. Gerade die Kindergarten-
abgänger*innen durften leider nicht einen normalen Über-
gang von Kindergarten zur Schule mit allen möglichen 
geplanten Aktivitäten erleben. Wobei der Kindergarten noch 
versucht hat, mit einigen eingeschobenen Highlights davon 
noch etwas retten. Trotzdem wünsche ich allen 
Neuschüler*innen alles erdenklich Gute für ihre Schullauf-
plan und dass sie gerne und wissensdurstig nun ihre 
Schullaufbahn durchlaufen.
Verhehlen möchte ich aber an dieser Stelle nicht meinen 
Unmut über einen Presseartikel in der Westerwälder-Zei-
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Um es ganz deutlich auszudrücken, die Bereitstellung des 
Containers ist eine freiwillige Leistung der Gemeinde. Jede 
Abfuhr kostet rund 400 €. Wenn man meint, sich nicht an die 
Vorgaben zur Nutzung des Containers halten zu müssen, 
sieht sich die Gemeinde gezwungen, wie auch schon in 
anderen Orten, keinen Container mehr vorzuhalten.
Ich hoffe, dass es nicht so weit kommt. Weiterhin möchte 
nochmal darum bitten, erst zu Hause alle Möglichkeiten zur 
Entsorgung des Rasenschnittes zu nutzen.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  ..................... 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 
5194
Ortsbürgermeister privat  .....  0170 7356708
E-Mail  ..........  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ...............  www.lautzenbruecken.de

■■ Lautzenbrücken ist jetzt 
„HERZsichere“ Gemeinde

Plötzlicher Herzstillstand kann jeden treffen, überall und 
jederzeit. Wenn das passiert, können Defibrillatoren den 
Unterschied zwischen Leben und Tod ausmachen. Helfen 
können automatischen externen Defibrillatoren, auch und 
gerade für minimal geschulte Laienhelfer, die oft als Erste 
am Unglücksort sind. Diese zuverlässigen und einfach zu 
bedienenden Geräte können Leben retten!
Der Gemeinderat hatte bereits für die Mehrzweckhalle einen 
Defibrillator angeschafft, weil hier auch viele älteren Men-
schen sportlich aktiv sind, die im Notfall auf eine solche 
Unterstützung zählen sollen. Jetzt sind wir einen Schritt wei-
ter gegangen und haben ein weiteres Gerät an der Gemein-
deverwaltung installiert, so dass alle Bürgerinnen und Bürger 
im Notfall darauf zurückgreifen können.

Nur die Hälfte der Betroffenen benötigen bei einem plötzli-
chen Herzstillstand einen Schock. Aber die Herz-Lungen-
Wiederbelebung (CPR) ist immer erforderlich. Auch dabei 
hilft der automatisierte externe Defibrillator (AED). Der AED 
registriert die durchgeführte CPR-Maßnahme und unter-

teten Termin ist wohl eher zu verzschmerzen, als ein ange-
fahrenes und verletztes oder sogar getötetes Kind.
Zur Verdeutlichung dieser Tempo-30-Zone als auch der 
anderen Bereiche in Hof sollen noch Markierungen auf der 
Straße angebracht werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  ..................... 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ..................... 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  .................................  02661 939374
Mobil  ....................................  0171 2664314
E-Mail  ...................  info@og-langenbach.de
Internet  .................. www.og-langenbach.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Montag, den 10.08.2020 - 
17.30 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Prüfung des Jahresabschlusses 2019

Cornelia Hammerschmidt
Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses

■■ Grüncontainer
Vor nicht allzu langer Zeit hatte ich darum gebeten, nur 
Rasenschnitt und Grünabfälle vom Friedhof in dem Contai-
ner zu entsorgen. Der „Erfolg“ ist auf dem Foto zu sehen.

Heckenschnitt und Äste kann man umsonst bei der Fa. Mann 
entsorgen, sie haben nichts in dem Container zu suchen.
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■■ Sachbeschädigung

In der letzten Woche wurde das Schild (Durchfahrt verboten 
- Landwirtschaftliche Fahrzeuge frei) beim Wasserhäuschen 
in Richtung Langenbach umgefahren. Wer hierzu Angaben 
machen kann oder wer etwas beobachtet hat, kann sich 
beim Unterzeichner melden.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Straßenrinnen reinigen
Liebe Bürgerinnen/Bürger, ich möchte hiermit noch einmal 
an das Reinigen der Straßenrinnen erinnern. Nicht nur, dass 
es Pflicht ist nach § 2 der Reinigungssatzung, die Rinne zu 
reinigen, es tut auch dem Aussehen unseres Dorfes gut. Wer 
beim Reinigen feststellt, dass der Gullieimer defekt ist, sollte 
dies der Orstgemeinde melden.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Termine
25.07.2020 - Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Donnerstag, den 
13.08.2020 - 17.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Prüfung des Jahresabschlusses 2019

Hans-Werner Jung
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .......................... 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ...................................  02661 939556
Mobil  ...................................  0160 97331615
E-Mail  ......................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ............................... www.nisterau.de

stützt den oder die Helfende*n bei der korrekten Durchfüh-
rung. Der AED ist mit einer CPR-Rückmeldefunktion ausge-
stattet, die die Qualität der CPR überwachen und in Echtzeit 
eine Rückmeldung zur Tiefe und Frequenz der Thoraxkom-
pressionen geben kann.
Akustische Signale und visuelle Anzeigen leiten die Helfer 
mit Gewissheit und Deutlichkeit an. Auch wenn eine solche 
Situation sicherlich super stressig und anstrengend für die 
Helfenden ist, das gesamte System ist in seine Funktionalität 
„kinderleicht“. Der AED an der Gemeindeverwaltung sitzt in 
einem belüfteten grünen Kasten, der sich einfach per Druck-
knopf (großer roter Knopf) öffnen lässt.
Aber Achtung:
Das Gerät ist für den Notfall konzipiert. Das Öffnen des Kas-
tens löst einen Alarm aus, informiert automatisch die Ret-
tungsleitstelle mit einem Notruf auf 112 und informiert 
sowohl Ortsbürgermeister und Beigeordnete via SMS-
Benachrichtigung. Außerdem ist in dem AED ein GPS-Modul 
verbaut, so dass sich der Diebstahl nicht lohnt, weil das 
Gerät in jedem Fall geortet werden kann.
Sobald sich die Zeiten wieder normalisiert haben, werde wir 
im Dorf auch ein AED-Training anbieten, um einmal den 
Ernstfall zu proben und Sicherheit mit dem Gerät zu bekom-
men. Ein gesonderter Aufruf dazu erfolgt zu gegebener Zeit.
Wir wünschen uns, dass die beiden AEDs nie benutzt wer-
den müssen, dennoch ist es gut zu wissen, dass es sie ab 
jetzt bei uns gibt.
Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  ..................... 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  .....................................  02661 5968
E-Mail  ...... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  .........  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Mittwoch, den 12.08.2020 
- 15.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Prüfung des Jahresabschlusses 2019

Hermann-Josef Christian
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de
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■■ Es besteht Hundesteuer- 
und Anleinpflicht

Aus aktuellem Anlass, der sich in der Nähe des Sportplatzes 
zutrug (Angriff eines nicht angeleinten gefährlichen Hundes 
auf einen weiteren Hund und dessen Halterin, in der Folge 
Personenschaden und Not-OP beim angegriffenen Hund), 
ergeht hiermit der eindringliche Hinweis, dass alle Hunde 
innerhalb geschlossener Ortschaften anzuleinen sind!
Das Ausführen eines Hundes ohne Leine ist nur außerhalb 
geschlossener Ortschaften zulässig, allerdings ist jeder 
Hund umgehend und ohne Aufforderung anzuleinen, wenn 
sich Fußgänger (mit oder ohne Hund) nähern. Wäre diese 
einfache Vorgabe beachtet worden, so wäre es nicht zu dem 
oben genannten Vorfall gekommen.
Wer möchte schon die Verletzung eines anderen Tieres oder 
gar eines Menschen verantworten?!
In diesem Zusammenhang wird nochmals darauf hingewie-
sen, dass jeder Hundehalter, der keinen anderslautenden 
Bescheid erhalten hat, hundesteuerpflichtig ist!
Jeder einzelne Hund muss bei der Orts- oder Verbandsge-
meinde gemeldet werden! Es werden hohe Bußgelder ver-
hängt, wenn ein Hund ohne Anmeldung im Haushalt gehal-
ten wird.
Aufgrund obigen Vorfalls wird nun verstärkt auf die Hunde-
steuerpflicht geachtet.
Melden Sie Ihre Hunde an, falls noch nicht geschehen! Der 
Zeitaufwand ist gering und Sie sind damit auf der rechtlich 
sicheren Seite.
Bei Fragen kann man mich oder die VG-Verwaltung jederzeit 
ansprechen. Wir helfen gerne weiter.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ................. 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus,
Westerwaldstraße 8
Telefon während
der Sprechstunde  .....................  02661 6003
Mobil  ....................................  0175 3304777
E-Mail  ................................. info@norken.de

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus,
Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■■ Nistertaler Wanderwegenetz aufpoliert
Nicht nur der Westerwaldsteig verläuft als ein sehr beliebter 
Wanderweg durch unsere Gemeinde, auch mehrere von der 
Ortsgemeinde konzipierte Kurzwanderwege, die als Rund-
wege angelegt sind, bieten Einheimischen und Fremdenver-
kehrsgästen eine landschaftlich reizvolle Möglichkeit das 
Nistertal und unseren Ort zu Fuß zu erkunden.

Dabei kommt man an einigen tollen Plätzen und Stellen in 
Wald und Feld vorbei, die zum Verweilen und Rastmachen 
einladen. Wer einen ruhigen Sonntagspaziergang bevorzugt, 
der ist hier genauso gut aufgehoben wie solche, die es lieber 
sportlich mögen und die Wanderwege erjoggen bzw. ablau-
fen. Selbstverständlich sind alle Wege auch für Fahrräder 
geeignet. Es gibt keine Altersbeschränkung. Leider waren 
unsere Wanderstrecken ein wenig in die Jahre gekommen. 
Viele Hinweisschilder, die den weniger Ortskundigen unter 
den Wanderern halfen den Weg zu finden, waren verwittert, 
abgefallen, eingewachsen oder (un)absichtlich entfernt wor-
den. Es war im Gelände an vielen Stellen nicht mehr nach-
vollziehbar, woher welcher Weg genau verlaufen sollte. Eine 
Inventur der noch vorhandenen Wegweiser ergab demnach, 
dass hier großer Nachbesserungsbedarf bestand. Der Bau-
hof bekam daher den Auftrag, die vorhandenen Wander-
wege „Nistertal 1 bis 3“ wieder vollständig auszuschildern, 
was gut gelungen ist. Achten Sie bei Ihren Wanderungen 
zukünftig wieder auf Schilder wie „Nit 1“, „Nit 2“ oder „Nit 3“ 
mit Richtungsangaben im Wald, im Dorf oder im Feld. Jeder 
Weg kommt übrigens immer an den hiesigen Gastronomie-
betrieben vorbei. Sogar ein Geldautomat liegt auf dem Weg. 
Zusammenhang erkannt? Dann kann wandertechnisch ja 
eigentlich nichts mehr schiefgehen.

Christian Benner, Ortsbürgermeister
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Zum krönenden Abschluss haben wir mit all unseren Erzie-
herinnen eine Wanderung durch den schönen Nörker Wald 
gemacht. Hier wartete eine spannende Schatzsuche auf uns. 
Nachdem wir den Schatz gefunden und aufgeteilt hatten, 
gab es eine kleine Filmvorführung im „Kita-Kino“ zur Ent-
spannung. Ganz zum Schluss haben wir noch gemeinsam 
Pizza gegessen. Dann wurden wir auch schon von unseren 
Eltern abgeholt und wir konnten uns alle voneinander verab-
schieden. Auch wenn in diesem Jahr einiges anders lief, so 
hatten wir doch einen sehr schönen und spannenden Vor-
schulkinder-Abschluss.

Das Team der Kita „Nauberg-Räuber“ bedankt sich noch ein-
mal für die schöne Zeit mit allen Kindern und deren Eltern, 
sowie natürlich für das tolle Abschiedsgeschenk der Vor-
schulkinder 2020. Wir haben uns sehr über die tolle Fuß-
matte mit Hüpfkästchen gefreut und sie hat auch gleich 
einen schönen Platz in unserem Eingangsbereich gefunden.
Wir wüschen allen zukünftigen Schulkindern zunächst 
schöne Ferien und einen guten Start in die Schulzeit.
Allen verbleibenden Kita-Kindern und Eltern wünschen wir 
natürlich auch eine schöne Ferienzeit und freuen uns auf 
das kommende Kita-Jahr!

■■ Kita Fehl-Ritzhausen
Abschied von unseren Vorschultigern
Dieses Jahr war alles anders, aber eine Abschiedsfeier mit 
eingehaltenen Maßnahmen machte es doch möglich. Gerüs-
tet mit leuchtenden Abschieds-Shirts und Bollerwagen ging 
es in den Wald. Verschiedene Aufgaben erwarteten die Kin-

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

■■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Die Prämien sind da!
Ein großes Lob an alle für die tatkräftige Unterstützung beim 
Sammeln der Vereinsscheine. Über 11.000 Scheine wurden 
bis Ende 2019 zugunsten unserer Vereine registriert, in die 
Sammelboxen geworfen oder beim Vorstand abgegeben. 
Jetzt sind die Prämien endlich da.

Die Bewegungssets, Ballsäcke, Gymnastikhocker und -step-
per kommen unserer Fußballjugend, dem Kinderturnen und 
den Gymnastikabteilungen in Alpenrod und Unnau zugute. 
Ebenso spenden wir je eine Spieletonne an die Kindergärten 
in Alpenrod, Nistertal und Unnau. Viel Spaß damit!

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Neues aus der UNESCO-Kita Nauberg-Räuber
Und wieder ist ein Jahr vorbei!
Für uns, die zukünftigen Schulkinder der UNESCO Kita 
„Nauberg-Räuber“, ist nun auch das letzte Kita-Jahr wie im 
Flug vergangen.
Gemeinsam haben wir viele tolle Projekte und Aktionen 
erlebt.
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Tel. 02662-94351--26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Besuche im Zentralen Pfarrbüro und den Kontaktstellen
Wir bitten Sie darum - aus Schutz und Fürsorge für Sie und 
unsere Mitarbeiterinnen - nur in den Fällen persönlich zu 
kommen, in denen wir Ihnen telefonisch oder per Mail nicht 
weiterhelfen können. Für Ihren Besuch gelten weiterhin die 
bekannten Hygiene- und Abstandsregeln (Mundschutz ist 
durchgehend zu tragen, nur 1 Besucher im Büro, min. 1,50 
m Abstand), sowie unsere Verpflichtung uns Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer zu notieren.
Kath. öffentliche Bücherei Nistertal - Lesesommer
Liebe Kinder, leider werden wir in diesem Jahr keinen Lese-
sommer durchführen. Wir möchten euch aber trotzdem dazu 
einladen, vor allem in den Sommerferien, uns fleißig in der 
Bücherei zu besuchen. Natürlich unter Einhaltung der Hygi-
ene- und Abstandsregeln. Wir haben einige neue Bücher für 
euch angeschafft, die darauf warten, von euch gelesen zu 
werden. Außerdem werden wir unsere Öffnungszeiten wie-
der ausweiten. Ab den Sommerferien haben wir wieder mitt-
wochs und freitags von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Selbst-
verständlich könnt ihr auch wieder Stempel in euren 
Lesepässen sammeln und wenn die Karte voll ist, in die 
Überraschungskiste greifen.
Wir freuen uns wieder mit Ihnen Gottesdienst feiern zu 
dürfen!
Um einen Gottesdienst zu besuchen bitten wir Sie fol-
gendes zu beachten:
1. Es gibt eine Höchstteilnehmerzahl, die sich nach dem 
Mindestabstand von 1,50 m richtet. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass wir diese Zahl nicht überschreiten dürfen.
2. Wir müssen alle Gottesdienstteilnehmer/Innen schriftlich 
erfassen. Melden Sie sich bitte daher im Pfarrbüro bis 
Freitag 12.00 Uhr unter 02662-943510 oder mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de an. Falls Sie kurz-
fristig nicht am Gottesdienst teilnehmen können streichen wir 
Sie einfach von der Liste.
3. Sie können sich auch noch, wenn noch Plätze frei sind 
unmittelbar vor den Gottesdiensten am Eingang in eine Liste 
eintragen.
4. Ein Mund-Nasen-Schutz ist immer dann zu tragen, wenn 
Sie sich in der Kirche bewegen. Also bis zum Erreichen Ihres 
Sitzplatzes, beim Verlassen der Kirche und während des 
Kommunionganges.
5. Bitte bringen sie ihr eigenes Gotteslob mit. Um Anste-
ckungsmöglichkeiten zu verhindern, haben wir keine 
Gesangbücher ausliegen.
6. Ordner werden Sie am Eingang zu den Kirchen empfan-
gen. Dort können Sie sich eintragen, bzw. Ihre Anmeldung 
überprüfen lassen. Hier können Sie sich auch die Hände 
desinfizieren.
7. Bitte kommen Sie rechtzeitig, da es möglicherweise zu 
einem Anstau vor der Kirche kommen kann.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 24.07., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Sa., 25.07., 17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (Kap-
lan Engels)
So., 26.07., 09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad 
Marienberg
Fr., 31.07., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 25.07., 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Pfr. Roth, Dia-
kon Krämer); Amt für + Jutta Jung; Gedächtnis für ++ Familie 
Schneider und Eisenmenger und + Klara Seifner; Gedächt-
nis für ++ Eheleute Luise und Josef Bäcker und ++ Angehö-
rige
Kirchort Nistertal:
Fr., 24.07., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Sa., 25.07., 17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (M. 
Schmitz)

der, die sie mit Begeisterung meisterten. Auch eine kleine 
Stärkung durfte nicht fehlen.
Ein leckeres Eis schmeckte allen gut. Dann ging es zurück in 
die Kita, wo ein geschmückter Tisch und leckere Pizza 
bereitstanden. Der aufregende Tag endete mit einer Tasche 
voller Erinnerungen aus der Kita-Zeit und einer tollen Über-
raschung.
Die Eltern, die leider dieses Jahr nicht dabei sein durften, 
warteten dann mit schönen Abschiedsgeschenken für alle 
Erzieherinnen und für die Kita vor der Tür. Besonders gefreut 
haben wir uns über die beiden Insektenhotels. Vielen lieben 
Dank noch einmal dafür. Wir wünschen unseren Vorschulkin-
dern und Eltern für die Zukunft alles Liebe und Gute!

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Aus aktuellem Anlass ist das Gemeindebüro vorerst nur tele-
fonisch erreichbar.
Tel.: 02661/61506
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
e-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Gottesdienste
Sonntag, 26.07.2020, 09:30 Uhr Generationenübergreifen-
der Gottesdienst in Bad Marienberg
Sonntag, 26.07.2020, 11:00 Uhr Gottesdienst in Fehl-Ritz-
hausen
Sonntag, 26.07.2020, 09:30 Uhr Gottesdienst in Hof
Beten in Coronazeiten
Samstags von 10:00-10.30 Uhr in der Evangelischen Kir-
che Hof
Wir beten für die Familie, für Freunde und Verwandte, fürs 
Dorf und die Stadt- und auch für uns selbst.
Besondere Zeiten brauchen besondere Gebete.
Unsere Kirche steht allen offen, kommen Sie dazu!
Wir bitten Sie, vor Betreten der Kirche die Hände zu desinfi-
zieren.
Bitte halten sie 1,50 Meter Sicherheitsabstand voneinander 
und nutzen Sie einen Mund-Nasen-Schutz.

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, Tel. 
02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Sonntag, 26.07.2020, 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten.
Bitte beachten Sie dazu die folgenden Regeln:
Mundschutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche, 
auch während des Gottesdienstes dringend empfohlen, 
Abstandsregeln (Markierte Sitzplätze) und Hygieneregeln 
(Desinfektionsmittel) sind einzuhalten, kein Singen, Maxi-
male Teilnehmerzahl von 75 Personen plus Verantwortliche, 
Datenerfassung der Teilnehmenden.
Alle sonstigen Veranstaltungen von und in unserer Kirchen-
gemeinde können leider immer noch nicht stattfinden.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg
(Büro geöffnet: freitags 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662-94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
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schon seit April haben wir Sie - bedingt durch die Corona-
Krise - leider nicht zuhause besuchen dürfen. Auch bis auf 
weiteres ist die reguläre, monatliche Hauskommunion noch 
nicht möglich.
Gerne dürfen Sie sich jedoch bei uns melden, wenn Sie 
einen Besuch mit Empfang der Heiligen Kommunion wün-
schen. Wir werden dann eine Möglichkeit dafür finden.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine gute Zeit, 
bleiben Sie gesund und in Gottes Hand!
Für das Pastoralteam: Gemeindereferentin Eva-Maria Henn
Seelsorgerinnen und Seelsorger der Pfarrei
Alle Seelsorgerinnen und Seelsorger unserer Pfarrei sind für 
Sie über E-Mail und Telefon für ein Gespräch oder einen 
guten Zuspruch erreichbar. Wir freuen uns über ein 
Gespräch mit Ihnen.

So., 26.07., 10:30 Amt in Nistertal (Pfr. Roth); Amt für + 
Babara Leukel
Mi., 29.07., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistetal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Fr., 31.07., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 
10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Bitte beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch 
zum gegenseitigen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen.
Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie 
gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 
02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 
12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 
17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Freitag, 24. Juli, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier / Jahramt 
für Lydia Dörr
Samstag, 25. Juli, 10.00 Rennerod Dankgottesdienst anl. 
der Diamanthochzeit von Helga und Adolf Schmidt aus Ren-
nerod, 17.30 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für die Leb. und 
Verst. der Familie / Amt für Willi Schneider und verst. Ange-
hörige, 17.30 Elsoff Eucharistiefeier / Amt für Albin Steiof, 
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Walter Kühn 
und verst. Angehörige
Sonntag, 26. Juli, 09.00 Schönberg Eucharistiefeier, 09.00 
Neustadt Eucharistiefeier / Amt für alle Verstorbenen der 
Familien Ewald Schmidt und Kexel, 10.00 Ailertchen Kirch-
weihfest. Wir feiern eine Wort-Gottes-Feier. Bläser des 
Musikvereins Neuhochstein-Schönberg werden die Feier 
missgestalten. 10.30 Seck Eucharistiefeier / Amt für die Ehe-
leute Johann-Philipp Rau und deren verst. Kinder / Amt für 
Walter Schmiedl und verst. Angehörige / Amt für Katharina 
und Franz Stridter, 10.30 Höhn Eucharistiefeier Bei gutem 
Wetter findet der Gottesdienst auf dem Kirchplatz statt/ Amt 
für Jakob und Sofie Theisen und verst. Angehörige, 10.30 
Rennerod Eucharistiefeier, 14.30 Hellenhahn Taufe von 
Marla Eggers aus Hellenhahn, 14.30 Westernohe Taufe von 
Amelie Benner und Ennie Röttger aus Westernohe, 15.45 
Hellenhahn Taufe von Mattis Bo Köhler aus Köln
Mittwoch, 29. Juli, 19.00 Oberrod Eucharistiefeier
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
07.08.2020.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Hauskommunion in der Pfarrei
Liebe Teilnehmer und Teilnehmerinnen an der monatlichen 
Hauskommunion/Krankenkommunion in unseren Kirchorten, 

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660
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sichtbar waren, am Gottesdienst beteiligt werden. Bei den Lie-
dern „Lobet den Herren“ und „Großer Gott wir loben dich“ fiel 
es schon sehr schwer nicht in den Gesang miteinzustimmen.
Pater John Paul, der zur Vorbereitung des Gottesdienstes an 
der Ortsausschusssitzung teilgenommen hatte, hob in seiner 
Festpredigt die Bedeutung der Kirche mitten im Ort hervor 
und schilderte sehr beeindruckend unter welchen Bedingun-
gen die Menschen früher unsere Kirche erbaut haben und 
welche Opfer sie bereit waren dafür zu erbringen.
Wir alle sind die lebendigen Steine, die das Haus des Glau-
bens mitten in unseren Lebensbezügen erbauen und sicht-
bar werden lassen. Daran erinnert uns der Bau der Kirche 
mitten im Dorf und ist uns Zuspruch, jeden Tag die Botschaft 
der Liebe Gottes als lebendige Steine dort hinzubringen wo 
wir leben.
Nach dem Gottesdienst erfreute die Blasmusik die Gottes-
dienstbesucher noch mit einem Ständchen im Freien. So 
wurde auch für die Dorfbewohner deutlich, dass an diesem 
Sonntag doch eigentlich ein besonderes Fest gewesen wäre.
Ein sehr schöner, gelungener Gottesdienst, war die einhel-
lige Meinung der Gläubigen, ein Gottesdienst, der einen 
bewegte und die Herzen berührte.

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen,
Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt.
Wochenprogramm per Video- und Telefonkonferenz
Freitag 24. Juli 2020, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 
Thema: „Moses und Aaron beweisen großen Mut“ (2.Mose 
10 - 11). Moses und Aaron hatten einen starken Glauben und 
verließen sich auf Jehova als sie vor Pharao standen. Wir 
brauchen heute Mut um für unseren Glauben einzutreten. Bei 
der Betrachtung von Jesu Leben geht es um den Verrat und 
die Festnahme im Garten Gethsemane. Was machte Petrus 
um Jesus zu verteidigen? Das geschieht wieder mittels Betei-
ligung der zugeschalteten Teilnehmer, per ZOOM.
Sonntag 26. Juli 2020 - geänderte Anfangszeit -, 09.30 
Uhr Wachtturm-Studium, Thema: Bist du dankbar für Got-
tes Geschenke (Psalm 40:5)
Er hat uns ein wunderschönes, einzigartiges Zuhause, die 
Erde, gegeben, ein genial konstruiertes Gehirn und sein 
kostbares Wort, die Bibel. (Römer 1:20; 2.Mose 4:11). Im 
Anschluss daran können wir Teile vom Kongreßpro-
gramm mit verfolgen.
Da wir uns nicht durch Corona im Stadion zum Kongreß ver-
sammeln können, wird in dieser Woche das Programm vom 
Freitag-Nachmittag auf Broadcast übertragen.(JW Broad-
casting)
Der gesamte Kongress wurde in über 500 Sprachen über-
setzt. Motto: „Freut euch immer“
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Auf der Internetseite finden sie in über 1.000 Sprachen bibel-
erklärende Publikationen, z.Bsp. die Themen: Ehe und Fami-
lie; Wissenschaft und Bibel; Frieden und Glück; Videos mit 
Lebensberichten zeigen, welche guten Ergebnisse ein Bibel-
studium hat.

■■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Sonntag, 26.07.2020, 10.30 Uhr Gottesdienst
Wir feiern unsere Gottesdienste mit dem behördlichen 
Schutzkonzept:
1. Mundschutz beim Betreten und Verlassen unseres Hau-
ses; 2. Händedesinfektion; 3. Abstand halten; 4. Anmeldung 
erforderlich bei Anja Wolf, Tel.Nr: 02661/9842375; 5. Daten-
erfassung der Teilnehmer

Auch die Nummer des Notfallhandys ist für Sie immer 
erreichbar.
Unsere Kirchen sind weiterhin offen und laden Sie ein
Die Kirchen in unserer Pfarrei sind in der Regel von 10.00 - 
17.00 Uhr täglich für Sie zur Meditation und zum stillen Gebet 
geöffnet. Herzliche Einladung im Raum der Kirche zur Ruhe 
zu kommen und neue Kraft für den Alltag zu bekommen.
Erstkommunion 2021
Die Vorbereitung für die Erstkommunion 2021 beginnt erst zu 
den Herbstferien. Die Eltern und Kinder wurden bereits 
angeschrieben und werden zu einem Elternabend im Sep-
tember noch einmal gesondert eingeladen.Hier werden dann 
auch die Kinder, die sich in diesem Jahr schon vorbereitet 
hatte noch einmal eingeladen. Sie werden den neuen Jahr-
gang begleiten und so ihren Glauben vertiefen können.
Firmung 2020
In der letzten Woche haben die Firmlinge endlich einen Brief 
bekommen mit dem veränderten Firmkonzept unter Corona 
Bedingungen. Bernhard Hamacher hat das ursprüngliche 
Konzept überarbeitet, nachdem das Bistum entsprechende 
Vorschriften erlassen hatte. Es wurde dem Pastoralteam und 
dem Pfarrgemeinderat zur Beratung vorgelegt. Nach dem 
beide Gremien zugestimmt hatten, wurden die Firmlinge 
schriftlich über das Firmkonzept unter Corona Bedingungen 
informiert. Außerdem wurden den Firmlingen die geänderten 
Firmgottesdienste mitgeteilt. Da pro Gottesdienst nur 10 
Firmlinge und ihre Angehörigen teilnehmen können, finden 
Ende September/Anfang Oktober 4 Firmgottesdienste statt. 
(Je zwei in Rennerod und Höhn).Den Brief an die Firmlinge 
und das neue Firmkonzept unter Corona Bedingungen kön-
nen Sie auf unserer Website einsehen. Wir wünschen unse-
ren 40 Firmlingen jetzt eine gute, völlig andere Vorberei-
tungszeit und Gottes Segen und seine Wegbegleitung.
Es wäre schön, wenn Sie liebe Gläubige, die Firmlinge mit 
ihrem Gebet auf ihrem Weg begleiten.
Kinderkleiderbasar Höhn
Der Eine-Welt-Arbeitskreis Höhn hat bei einem Treffen die 
umfangreichen Hygienevorschriften für einen Kinderkleider-
basar besprochen. Da diese nur schwer umzusetzen sind 
und um die Gesundheit unserer Kunden und Mitarbeiter zu 
schützen, wird der Herbstbasar am 13.09.2020 leider 
abgesagt. Normalerweise geht der gesamte Erlös von zwei 
Basaren an folgende Projekte:
· Brunnenbauprojekt in Burkina Faso (über Misereor)
· Aktuelle Krisengebiete (über Caritas International)
· Elisabeth-Straßenambulanz in Frankfurt, medizinische 
Betreuung von Wohnungslosen
Durch die fehlenden Einnahmen können wir diese nicht wie 
gewohnt unterstützen. Aber gerade die Menschen, denen wir 
sonst mit unserer Spende helfen, sind von der Corona-Pan-
demie besonders stark betroffen und dürfen auch jetzt nicht 
vergessen werden. Deshalb freuen wir uns über jede 
Spende:
Verwendungszweck: Eine-Welt-Arbeitskreis, Höhn.
Wir hoffen sehr, im kommenden Frühjahr wieder mit unse-
rem großen Kinderkleiderbasar durchstarten zu können und 
zwar am 28.02.2021.
Kirmesgottesdienst der besonderen Art in Höhn
„Ein Haus voll Glorie schauet“…ertönte kraftvoll die Blasmu-
sik zur Eröffnung des Kirmesgottesdienstes der besonderen 
Art von der Empore der unter Corona-Verhältnissen vollbe-
setzten Höhner Kirche. Sieben Mitglieder der Oellinger Blas-
musikanten hatten sich bereit erklärt, neben unserem Orga-
nisten Fredi Zimmermann den Kirmesgottesdienst 
musikalisch mitzugestalten. Auch eine Abordnung der Kir-
mesjugend war gekommen um Kirchweih-Kirmes in der Kir-
che mitzufeiern.
Das Thema „Ein Haus aus lebendigen Steinen“ wurde mit den 
entsprechenden Schrifttexten, Fürbitten und Impulsen aufge-
griffen und auf verschiedene Weise den Gläubigen nahe 
gebracht. Da noch immer nicht im Gottesdienst gesungen 
werden darf, konnten die Gottesdienstbesucher z.B. bei 
gemeinsamen Gebeten und den Fürbitten, die an der Wand 
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Wichtig: Unsere Sonntags-Gottesdienste werden weiterhin 
auch live übertragen und können kostenlos und ohne Anmel-
dung auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt werden.
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
26.07.2020 bis 01.08.2020 leider keine Veranstaltungen 
statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2
56472 Hof/WW
Gottesdienst:
Sonntag, 26.07.2020, um 10:00 Uhr.
Mittwoch, 29.07.2020, um 10:00 Uhr.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Die vorgeschriebe-
nen Hygiene-Standards (Maskenpflicht usw.) sind einzu-
halten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Sonntagsgottesdienste per Internet und Telefon empfan-
gen
Die zentralen Gottesdienste ohne Gemeinde werden im Juli 
2020 weiter stattfinden. Der Zentralgottesdienst wird über 
den Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche West-
deutschland gesendet. Dieser ist per vereinfachtem Link 
erreichbar unter videogottesdienst.nak-west.de.
Der Videostream ist frei zugänglich, Zugangsdaten sind nicht 
notwendig. Weitere Informationen erhalten Sie unter der 
WEB-Adresse: www.nak-west.de .

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wiesenstraße 35
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel. 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter:
http://nisterau.feg.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod -
Tel.: 02662/1022 - Fax: 02662/3205
Wir laden wieder ein zum Gottesdienst!
Sonntag, 02.08.2020, 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ulrich 
Schmidt)
Aus gegebenem Anlass werden wir auf bestimmte Dinge 
achten müssen:
- Wir bitten um Anmeldung für den Gottesdienst in unserer 
Kirche bis Freitag, 31.07., 17.00 Uhr, im Gemeindebüro 
(Telefon: 02662-1022, E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, 
Post: Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod), da wir gehalten 
sind, Sie in einer Anwesenheitsliste mit Namen und Adresse 
zu führen.
- Wir bitten Sie, beim Eintreten in die Kirche und Verlassen 
Ihren Mund-/Nasenschutz zu benutzen.
- Wir bitten Sie um Geduld, auch schon vor der Kirchentür, 
da die Abstände einzuhalten sind.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Sie müssen sich mit dem Thema HAARAUSFALL in Folge
•  einer Chemo- oder Strahlentherapie
•  der Einnahme bestimmter Medikamente  

(diffuser Haarausfall)
• psychischer Belastung
• von Mangelernährung
• von Stress
•  einer entzündlichen Haarausfallerkrankung 

(Alopecia areata)
auseinandersetzen und wünschen sich eine Verbesserung 
Ihrer Lebensqualität?

Ich freue mich darauf, Ihnen zu helfen! Dabei ist mir
Diskretion sehr wichtig.

HAARE sind ein Teil von Ihnen.

Die Beratung steht bei mir an erster Stelle und ist eine der
wichtigsten Voraussetzungen für ein optimales Ergebnis.

Es gibt vielfältige Möglichkeiten, z. B.
• modische Kunsthaar-Perücken
•  hochwertige Echthaar-Perücken 

(europäisches oder asiatisches Echthaar)
•  Kunst- und Echthaarperücken als Maßanfertigung 

(Dauer ca. 12 Wochen)
•  Haarverdichtung durch individuell gefertigte Haarteile

Ein erstes Kennenlernen bereits vor einer Chemo-/Strah-
lentherapie hilft Ihnen und mir, anhand Ihres Eigenhaares 
optimal vorbereitet zu sein, Ihre zukünftigen Haare in Farbe 
und Struktur genau zu treffen.

Eine Vielzahl von Perücken ist innerhalb von zwei bis drei
Tagen lieferbar.

Die Krankenkassen übernehmen bei einer Chemothera-
pie oder krankheitsbedingtem Haarausfall einen Teil der 
Kosten. Ihr behandelnder Arzt stellt das entsprechende 
Rezept aus.
Bitte bringen Sie dies zur Erstberatung mit.

Geprüfte PQS-Qualität - Präqualifizierung als
Hilfsmittelerbringer (zertifiziert seit 01.03.2012)

Ich habe das Verfahren der Präqualifizierung von Leis-
tungserbringern im Hilfsmittelbereich durchlaufen und 
erfülle die Präqualifikation zur Abrechnung mit allen 
Krankenkassen.

Gerne übernehme ich für
Sie alle Formalitäten.
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besuchen. Diese finden wöchentlich, dienstags um 19.00 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Heynstr. 1 in Bad 
Marienberg statt.
Darüber hinaus stehen Dir unsere Ansprechpartner unter 
0170-5859743 oder 0171-4992539 zur Verfügung.
Weitere Informationen, auch über Gruppen in anderen Gemein-
den findest Du unter www.freundeskreis-westerwald.de

■■ Kleine Herzen Westerwald e.V.
Diamanthochzeitspaar spendet für „Kleine Herzen Wes-
terwald“
Helga und Gerhard Seiler aus Langenbach/Bad Marienberg 
hatten Diamantene Hochzeit. Aufgrund der Corona-
Beschränkungen war nur eine Feier in kleinem Kreise mög-
lich.

Aber viele Gratulanten hatten es sich nicht nehmen lassen, 
die Eheleute mit Geldgeschenken zu bedenken. Helga und 
Gerhard Seiler entschieden für sich, dass sie das Geld 
„Kleine Herzen Westerwald“ spenden. So übergaben sie 
1000,00 € an den 1. Vorsitzenden Günter Mies in Höhn. Bei 
der Spendenübergabe erklärte Günter Mies die Arbeit des 
Vereins und den Anlass seiner Gründung. Er bedankte sich 
ganz HERZlich für die großzügige Spende und versprach 
den Eheleuten, dass jeder Euro dort ankommt, wo er 
gebraucht wird.

■■ Blutspende - Höhn- Neuerungen zu 
Zeiten der Corona Pandemie

Der DRK OV Höhn freut sich, sie am Freitag, den 24. Juli 
2020, von 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr in der Wilhelm Alb-
recht Schule in Höhn zu begrüßen.
Allerdings mit kleinen Änderungen in der Organisation.
Seit einigen Wochen ist es nötig, die Blutspende in geänder-
ter Form durchzuführen. Eine weitere Neuerung, um die 
behördlichen Auflagen zu Abstand und Hygiene einzuhalten 
wird die Terminreservierung für die Blutspender sein.
Somit lässt sich die Wartezeit hoffentlich in Zukunft besser steu-
ern und der Ablauf sollte für alle Beteiligten entzerrt werden.
Das Terminreservierungssystem finden sie unter:
https://terminreservierung.blutspendedienst-west.de/m/
hoehn
Der Spender kann sich entweder mit seinem Blutspendeaus-
weis oder mit seinen Spendeservice-Zugangsdaten einlog-
gen, um einen Termin für seine Blutspende zu reservieren.
Abstand halten - natürlich auch bei den Blutspendeter-
minen
Daher muss diesmal auf den gemütlichen Imbiss zum regen 
Austausch unter den Blutspenderinnen und Blutspendern 
verzichtet werden. Wir stellen ihnen aber ein Verpflegungs-
paket für zu Hause zusammen.
Aktuelle Einschränkungen:
• Personen, die sich in den letzten 4 Wochen im Ausland auf-
gehalten haben, dürfen KEIN Blut spenden! Das gilt auch, 

Wissenswertes

■■ Landesamt für Steuer
Verbesserte steuerliche Entlastung für Alleinerziehende
Alleinerziehenden erhalten zum Ausgleich der erziehungs-
bedingten Mehraufwendungen einen Steuerentlastungsbe-
trag. Zur Abmilderung der Corona-Krise wurde dieser für 
zwei Jahre (2020 und 2021) von bisher 1.908 € auf 4.008 € 
(Erhöhung um 2.100 €) angehoben.
Wem steht der Entlastungsbetrag zu?
Alleinerziehende Steuerpflichtige können diesen Entlas-
tungsbetrag beanspruchen, wenn zu ihrem Haushalt min-
destens ein Kind gehört, für das ihnen ein Kinderfreibetrag 
oder Kindergeld zusteht.
Voraussetzung ist zudem, dass Alleinerziehende nicht in 
einer Haus- bzw. Wohngemeinschaft oder einer Partner-
schaft leben oder nach Trennung noch vom steuerlichen 
Splittingtarif für Verheiratete profitieren.
In den meisten Fällen kein Antrag erforderlich
Der Erhöhungsbetrag von 2.100 € wird bei bestehender 
Steuerklasse II automatisch als Freibetrag in den elektroni-
schen Lohnsteuerabzugsmerkmalen eingetragen und damit 
dem Arbeitgeber zum elektronischen Abruf Anfang August 
bereitgestellt.
Ein Antrag ist nicht erforderlich.
Spätestens bei der Lohnabrechnung für September 2020 
wirkt sich der Freibetrag aus.
Ist die steuerliche Entlastung bei der Lohnabrechnung nicht 
enthalten, sollte das zuständige Finanzamt um Überprüfung 
und Anpassung der elektronischen Lohnsteuerabzugsmerk-
male gebeten werden.
Auch für 2021 wird der Erhöhungsbetrag bei Steuerklasse II 
automatisch berücksichtigt.
Aber aufgepasst: Für das zweite und jedes weitere Kind 
kann - wie bisher - ein zusätzlicher Freibetrag von jeweils 
240 € gewährt werden. Dies geht nur auf Antrag:
Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung („Anlage Kinder“), mit 
dem die Steuerklasse II beantragt werden kann,
www.lfst-rlp.de/vordrucke, Menüpunkt „Lohnsteuer - Vordru-
cke zu den elektronischen Lohnsteuerabzugsmerkmalen.“

■■ Freundeskreis Westerwald
Verein für Suchtkrankenhilfe
SUCHT ...
... hilft nicht, Deine Probleme zu lösen, sie verschleiert sie 
nur.
... ist eine Krankheit, kein Stigma.
... verändert Menschen in ihrer Persönlichkeit und ihrem Ver-
halten.
... hat viele Ursachen und Facetten.
Aber es liegt allein in Deiner Hand, etwas dagegen zu tun.
Der erste Schritt ist, sich zu informieren und Gespräche mit 
Menschen zu suchen, die Dich verstehen.
Der zweite Schritt ist eine Entgiftung und Therapie.
Der dritte Schritt ist die Festigung Deiner Abstinenz.
Der Freundeskreis Westerwald ist eine Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke und deren Angehörige.
Wir sind eine Gemeinschaft von abstinenten Suchtkranken 
und ihren Partnern, die es sich als Ziel gesetzt haben, die 
eigene Abstinenz auf Dauer zu festigen und anderen Sucht-
kranken zu helfen.
Zu unseren Gruppenabenden kann jeder kommen, der das 
Bedürfnis hat, über Probleme in Zusammenhang mit Alko-
hol-, Drogen- und Medikamentenmissbrauch zu sprechen. 
Sei es für sich selbst, oder für jemanden in seinem Verwand-
ten- oder Bekanntenkreis.
Dabei sind wir konfessionell und politisch unabhängig und 
gemeinnützig.
Selbstverständlich kann sich jeder darauf verlassen, dass 
sein Anliegen anonym behandelt wird.
Falls Du dich angesprochen fühlst oder Hilfe brauchst, 
kannst Du uns gerne auf einem unserer Gruppenabende 
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wenn das Aufenthaltsland KEIN Risikogebiet nach der Defi-
nition des Robert-Koch-Institutes ist!
• Personen, die Kontakt zu einem nachweislich am Coronavi-
rus Erkrankten hatten oder die Kontakt zu jemandem hatten, 
für den ein Verdachtsfall vorliegt, müssen 4 Wochen warten, 
bevor Sie wieder Blut spenden können!
• Personen, die mit dem Coronavirus infiziert oder gar daran 
erkrankt sind, müssen bis 8 Wochen nach Ausheilung war-
ten, bevor Sie wieder Blut spenden dürfen.
Aktuelle Sicherheitsmaßnahmen:
• bei allen spendewilligen Personen wird vor der Anmeldung 
die Körpertemperatur gemessen. Sollte eine erhöhte Tempe-
ratur festgestellt werden (>37,5°), muss die spendewillige 
Person umgehend das Spendenlokal verlassen.
• alle spendewilligen Personen, die sich in den letzten 4 
Wochen im Ausland aufgehalten haben, werden bis auf Wei-
teres nicht zur Blutspende zugelassen und müssen das 
Spendelokal verlassen.
• alle Entnahme-Teams werden mit Gesichtsschilden, 
Schutz-Masken und Plexisglasschildern ausgerüstet.
• auf allen Terminen sind strenge Sicherheitsabstände zwi-
schen den Menschen einzuhalten (min. 1,5m)
• alle spendewilligen Personen, die Anzeichen einer Infektion 
zeigen oder angeben, sich nicht hundertprozentig gesund zu 
fühlen, müssen umgehend das Spendenlokal verlassen.
Wir freuen uns auf sie.
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